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Dieses Land ist so schön,
dass Fremde selbst den Namen ihrer Heimat vergessen.

Sidonius Appolinaris (Bischof von Clermont; um 470 n. Chr.)
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Vorwort
Friedlich schlummern die Auvergne und
die Cevennen im Herzen Frankreichs.
Die großen Verkehrsadern machen ei-
nen weiten Bogen um diese lange Zeit
schwer zugänglichen Regionen; für den
Massentourismus fehlen die Hotelbur-
gen sowie die nötige Infrastruktur. Vol-
vic, Vichy und Michelin, das sind die
Werbeträger, die einen internationalen
Bekanntheitsgrad erreicht haben in die-
sem selbst von den Franzosen fast ver-
gessenen Teil ihres Landes. Bis heute
sind die Auvergne und die Cevennen die
am dünnsten be sie delten und einsams-
ten Regionen Frankreichs, in denen
womöglich mehr Kühe und Schafe leben
als Menschen – welch ein Glück für die
Naturlandschaft!
    Auf den ersten Blick beeindrucken die
erloschenen Vulkane, die einen Groß teil
des Gebietes dominieren. Dann rücken
die rauen und kargen Hochflächen mit
ihren tief eingeschnittenen Canyons in
den Vordergrund, und erst nach und
nach erschließt sich zwischen den Wei-
den, Wäldern und zahlreichen Fluss -
tälern eine bezaubernde Vielfalt im
Kleinen: romanische Kirchen, Klöster,
Schlösser, Burgen, Sennhütten, kleine
Dörfer, naturbelassene Flussläufe, Quel-
len, Wasserfälle sowie eine reiche Pflan-
zen- und Tierwelt, die in den Naturparks
ein beschütztes Zuhause gefunden hat. 
    Von dem in Clermont-Ferrand gebo-
renen Mathematiker und Philosophen
Blaise Pascal stammen folgende Worte:
„Eine Stadt, eine Landschaft ist von wei-
tem eine Stadt, eine Landschaft; aber je
mehr man sich nähert, sind es Häuser,
Bäume, Ziegel, Blätter, Gräser, Ameisen,

Ameisenbeine, bis ins Unendliche. All
das verbirgt sich in dem Namen Land-
schaft.“ In diesem Sinne kann eine Reise
in die Auvergne und in die Cevennen
den Sinn für die kleinen Wunder am
Wegesrand schärfen. Vor allem Urlau-
ber, die die Kunst des langsamen Reisens
praktizieren und sich auf Wander- und
Wasserwegen durch das Gebiet bewe-
gen, können Hektik, Zeitdruck und
Schnelllebigkeit hinter sich lassen und in
die stillen Weiten der Vulkanlandschaf-
ten eintauchen. In dieser nahezu natur-
belassenen und stellenweise unberühr-
ten Bergregion verbringen vor allem Ak-
tivurlauber − Wanderer, Kanuten, Klet-
terer, Drachenflieger, Fahrradfahrer
oder Angler − sowie Kunst- und Kultur-
interessierte ihre Urlaubstage. Und es
werden seit den 1990er Jahren immer
mehr, die das grüne Herz Frankreichs,
wie die Region von den Auvergnaten ge-
nannt wird, erkunden. So kann die Au-
vergne hohe touristische Zuwachsraten
verzeichnen.

auv20-33bf
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    Die Bewohner der Region und allen
voran die Auvergnaten gelten als ver-
schlossene, wortkarge oder sogar als
kauzige Zeitgenossen. Glaubt man den
Eindrücken, die „Asterix bei den Arver-
nern“ gewinnen konnte, so gibt es eine
direkte Verbindung zwischen den Eigen-
arten der Bevölkerung und dem Chuin-
tement, dem Nuscheln. Tatsache ist, dass
die meisten Menschen hier eine eher zu-
rückhaltende und beobachtende Hal-
tung Fremden gegenüber einnehmen,
die jedoch stets von einer warmen Herz-
lichkeit und Natürlichkeit begleitet ist,
die ihresgleichen sucht.
    Über die Auvergne zu sprechen, ohne
die bodenständig-ländliche Küche zu
erwähnen, ist nicht vorstellbar ange-
sichts der reichhaltigen und authenti-
schen Gerichte der Region. Von den zar-
ten, grünen Linsen aus Le Puy, dem
Pounti, einer Hackfleischpastete mit
Pflaumen, bis zur Truffade aus Kartof-
feln und reichlich Cantal-Käse bietet die
traditionelle Gastronomie eine große

Auswahl beliebter Spezialitäten. Nicht
nur die zahlreichen regionalen Käsesor-
ten wissen Genießer zu überzeugen,
auch ein Gläschen des berühmten Kräu-
terwässerchens Verveine du Velay oder
ein Glas Gentiane, des bitteren Likörs
aus dem Gelben Enzian, runden ein ku-
linarisches Rendezvous ab.
    Dieses Buch soll Appetit machen das
eigene, das persönliche Reiseziel zu ent-
decken. Womöglich werden Sie dem
Dichter Henri Pourrat zustimmen, der
seine Heimat nie verlassen hat: „Am An-
fang schuf Gott die Auvergne. Und dann
lange Zeit nichts, nichts, nichts. Und
dann den Rest der Welt.“

Bon voyage wünscht Bettina Forst!

r Ländliche Idylle in den Cevennen
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Eine nicht zu bändigende Reiselust und
Neugierde auf fremde Landschaften und
Menschen führt Bettina Forst seit Jah-
ren auf den afrikanischen und amerika-
nischen Kontinent sowie durch Mittel-
und Südeuropa. Während des Studiums
der Geografie und Germanistik lebte die
Autorin längere Zeit in Mittel frankreich.
Heute arbeitet die überwiegend bei
Stuttgart lebende Autorin als freiberufli-
che Reisejournalistin, Dozentin und Rei-
seleiterin. Begeistert von den intakten
und unglaublich vielseitigen Landschaf-
ten der Vulkane, Schluchten, Flussläufe
und Hochebenen bereist sie seit einigen
Jahren das Zentralmassiv vor allem zu
Fuß und mit dem Fahrrad. Nach wie vor
zieht sie die Entdeckungslust und der
Zauber dieses Naturraumes immer wie-
der zurück in das Zentralmassiv.


	Front Cover
	Body
	Copyright
	Impressum
	Vorwort
	Table of Contents
	Exkursverzeichnis
	Kartenverzeichnis
	Hinweise zur Benutzung
	Steckbrief
	Die Regionen im Überblick
	Reiserouten und Touren
	Auvergne: Zu jeder Zeit
	Fünf Orte zum Wandern
	Fünf Orte der Romanik
	Fünf Orte: Die schönsten Dörfer der Auvergne
	Fünf Orte der städtischen Kultur
	Fünf Mal Käse
	Fünf Orte für Naturhighlights
	Das Bourbonnais – die nördliche Auvergne
	NICHT VERPASSEN!

	Clermont-Ferrand und Umgebung
	NICHT VERPASSEN!

	Im Herzen der Vulkanauvergne
	NICHT VERPASSEN!

	Livradois-Forez und Haute-Loire
	NICHT VERPASSEN!

	Aubrac und Lot-Tal
	NICHT VERPASSEN!

	Ardèche und Cevennen
	NICHT VERPASSEN!

	Praktische Reisetipps von A bis Z
	Anreise
	Ausrüstung und Reisegepäck
	Autofahren
	Diplomatische Vertretungen, Einkaufen und Souvenirs
	Ein- und Ausreisebestimmungen
	Elektrizität, Essen und Trinken
	Feste und Feiertage
	Fotografieren, Geld und Reisekosten
	Gesundheit
	Hinweise für homosexuelle Reisende, Informationen
	Kartenmaterial
	Mit Kindern unterwegs
	Notfälle
	Post, Rauchen, Reisende mit Handicap
	Reisezeit
	Sicherheit und Kriminalität
	Sport
	Sprache
	Telefonieren und Internet
	Thermalquellen und Kurorte
	Unterkunft
	Verkehrsmittel
	Versicherungen, Zeitungen

	Natur und Kultur
	Geografie
	Geologie
	Klima
	Flora
	Fauna
	Natur- und Nationalparks
	Geschichte
	Geschichte in Zahlen
	Bevölkerung
	Kunst und Architektur
	Traditionen und Feste
	Wirtschaft
	Tourismus

	Anhang
	Glossar, Kleiner Reisewortschatz Französisch
	Literatur
	Index
	Register
	Die Autorin

	Back Flap
	Front Flap
	Back Cover



